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Hoioietiierltiirtiinaen iiir Zentralaiien
�Gegenmaßnahmen gegen englifclyfranzöslsche Truppeiikonzemtrationen.

_ Das Biikarester Abendblatt»,,Seara« veröffentlicht in
grober Aufiuachttii eine Meldung tiber Truppeiiverftarlniigeiier Soivjets in æittralasieii itiid Traiiskaitkasiein Danach
seieii die dortigen sowjetritsfifcheic Garntioiieii beirachtlich ver-stärkt worden. Die Niaßiialiiiteii der sowjetriifftscheii �oiegie:riiiig wurden auf Griiiid der kiirzlicheit·Tritppeiikoiizeiitratiwneu Frankreichs in Syrieit, Englands tii Llegijpteii nnd der
Türkei aic der Kaukasnsfroiit getroffen.

Engliftlier Flieoerantiriif abgewehrt
Der Bericht des Oberkommaudos der Wehrniacht

DNB. B e rliii, 29. November.
Das Oberkoiiiiiiaiido der Wehr-macht gibt bekannt:
{im Westen keine besonderen Ereignisse.
Englifche Flugzeiige versuchten iviederiiin, über· die

Ostfriesifcljeii Jnfelu nach Nordwestdeiitschlaiid eiiiziis
stiegen, ohne jedoch die deutsche Küste zti erreichen. Hier-
bei wurde der Fsliegerhorft Borkiiiii angegriffen. Schaden
wurde iiicht angerichtet.

Wie bereits durch Soiideriiielduiig bekaiiiitgegebeii, ist
ein britifcher Schwerer Kreuzer der ,,Loiidoii«-sklasfe durch
siapitäiileutiiaiit P r i e n östlich der Shetland-Jiifelii tor-
pedlert und vernichtet ivordeit.·

Lliaemtshurclitllin Verlegenbeit
Nachdein die englische Admiralität einen ganzen Tag laiig

fiel! über die Vernichiitiig eiiies Kreuzers der London-Klasse
iti tiefes Stillschweigen gehiillt hat, hat f_i_e nunmehrden Versuch unternommen, diesen neuen Sieg Kapitaiileiitiiaiits
�Beten runbweg zit bestreiten. Da aber Herr Winftoii Chiti-chill offenbar desto fchlechter lügt, je ofter er tilgt, so tragt. aitch sein iieitestes ,,Deiiteiiti« den Stempel der Unwahrhaftigsteit aii der Stirn.

Der Erste Lord der Admiralität läßt itäiiilich ditrch den
englischen iiiundfititk erklären, daß die »Nieldiiiig deutscher
Rundfitiitstatioiieii« über bie Torpedieriiiig eiuesjireiizers der
Loiidoiusitafse univahr sei. Er ist dabei so ttiigefchtckudaß �er
hinzufügen läßt, dieses Deiiietiti stciiitiice von der Admiralität.
Nun mit; Herr Ehiirchill genau, daß·es fiel! bei der ·Melduiigüber ben neuen großen dcittfcheii Erfolg iiicht um eine Nach-
richt handelt, die etiva der deutsche Rnndfuiik voti sich aiis ver-breitet hat, sondern itiii eine Ellielbnug, die das Oberkoiiiiitando
der Wehrniacht atif Grund des Be richte s von Kapitäiileiiti
iiaiit Prien aintlich iiii Wehriiiachtberichi ausgegeben hat.

Warum verfchweigt Herr Churchill diese Tatsache inseiiieiii ,,Denieitti« und liigt dein englischen! Volke vor, daß es
fich bei der Nachricht nur um �beiitfd!e Riindficiikiiieldtiiigen«
gehandelt habe. Jni übrigen dürften auch der Welt die Mel-bangen des Kapitätileittiiaiits Vrieu g l a n biv iird i ger sein -
als diejenigen des Lügeulords Lbsiiiftoii Ehnrchill Llicch der
Erste Lord der Adniiralitiit ivird sich, wenn attch ungern, bar-an erinnern, daß er den Namen Prien schon eiiiiiial gehört hat,
nämlich als die ,,i!ioi!al Oak« nnd die »:ilepitlfe« voii dieseiii
tüchtigen deutschen Offizier in Scapa Flow torpediert wurden.Darüber hinaus erinnern wir uns, daß der Erste Lord der
Admiralität und! bei ber Torpedieritng der »Velfaft« drei
Tage brauchte, bevor er sich soweit gefaßt hatte, ttiti irienigstetis
die Tatsache einiger »Veschiidiguiigeit« zti3tigcbeti. Vielleicht
werden und! hier einige Tage Naihdcsitleit Herrn BsitiftotiElinrcljill die Zitnge löfeti.

Lufttamiif liber Northumberland
Augriff eines englischen Jagdfliigzeitges erfolgreich

abgeschlagen.
Aut LiJiittivocli fand ein Litftlaiiipf liber ber britifcher

Grafschaft Nortljitiiiberlaiid zwischen einein dcittfcheii Auf·llärer iiiid einein englifcheii Jäger statt. Der tiluflläreiz dei
iit grosser Höhe flog, wurde aus einein Wolkeiiloctj heraus voii
deiii Eitgläiider iiberrascht tiiid erhielt iiichrere Treffer, ohne
daß er hierdurch irgendwie in feiner Altioiisfiihigkeit behin-dert wurde. Der eitglitche  �enger flog bis aiif 50 Meter an
bas deutsche Fsliigzeiig heran und wurde von dciii Miit.-
Scijlitkeii iiiit mehreren liingereii Feuerftöszen abgewehrt. Dir
deutsche Befolgung stellte daraufhin fest, dafi der englischeJäger plötzlich eine an sich günstige Aiigrisfsposition aiifgabund feltlich na ! unten in bie Wolken abtibiite. Das deutsche
Aiifkliiriingsfliigzeiig ist, ohiie weiteren Angriffen ausgefe tgewesen zu sein, wohlbehalteii in den Hcisittlicttsfcn zurti -
gekehrt. Es hat seinen Auftrag voll durchführen können.

Eisyiibsiliiistiigiiici u- Spanien. � 2 Tote, 19 �Berichte. rou-au__-; Qnibub Neal geiiieldet wird, entgleifie dort aiii Niittivoclj
frtih ein �Lierfonengug. Nach den bisherigen Ermittlungenwitrdeit zwei �tierfoneu getötet tiiid 19 verletzt, davon fünf�fdnoer,

:�

England wird es bereuen
Chamberlainx Ab 4. Dezember Blocliadeverschärsuug

Der britifche Miniftectiisäsidettt if. h ci iiiberlaiii hat im
iinterhans bel"aiiittgegebcii, dafi der englische Plan zur Ver«hiudetitiig der dcittfcheii �Nur-fuhr im Einvernehmen mitFrankreich am t. De,«,ctiiliei· in straft treten soll. Elianiberlaiii
hat daitii tiiit fadrnfclieiiiiiiett Liegrüiidiiiigeit die britischeit
Seeräulierittetliodeii gegenüber« deii Neutraleit zu entschuldigetitret-sticht. �Neun er babri von der �Stätte unseres Feindes«
grfprocheii hat, so hat er wohl iii sciiieiii linterbeivtifztfeiiiaiiiit zittii Attsdriict nebenan, bafi der britische Lierziveiflttiigs-schritt fiir Euglatid selbst böse Fsolgen haben nnd der Dolch-
stofi gegen Deutschlands Handel deit britischeit Rechtsbrecljcrselbst treffen wird. Die b i· i t i f the A d m i r a l i l ä t hat til-ri-
geiis auf sitntentelegraphifciiciii Wege allen Schiffen, die sich zurZeit auf See befinden, xititweisititg erteilt, die � völkerrecljtss
widrige � Verordnung über die Vloclade gegen den dcittfcheii
Export ,.fosort bei Inkrafttreten« in Lliiweitdttiig zii bringen.

Euglaiids Schnldloitto iiiäcljsl nunmehr ins 1liieriitesiliclje.Denn weder in London noch in den neutralen Staaten kann
man iilierfehen, dafi die britifthe Piratennicthode Deutschland
zu scharfen Abwehruiafkiialniieii zniiitgt ilud was es heißt,
Deutschland zu einer Lierfcliärfiiitg seiner Seelriegfiihriing zii
zwingen, das haben dic Engländer in den letzten Tagen ziirGenüge erfahren.

Alte liritifcheii Seeraitlierniethodeii passen sit dein wahrenbritischeit zwickte-Ziel, wie es bie englische Zeitiiiig ,,Fiii a n-cial Neids« enthüllt: � Eroberung der deutschen tiiiiirlte�.
Ju der Tat ist dieser strieg in feiiietii lirfpritttg aitf den Neid
der jiidisrlieii Liaiiiiers und dlriititer der Londoner Ein! zu-
rückzniitlir i, weswegen ja auch der vorige Lkseltirieg geführtworden ist. Tiiiciti inöchte dcii läftigeii dcittfcheii sioiiktirreiiteii
von den Llkelttitiirkteit vertreiben, dainii die Loudotier Finanz-
jitdeit ttitd Slcipitalifteii iineiiigefchräiikt über bie Verteilung der
Gitter der Welt bestiiiiiiieii können. Deshalb und! bie neuestnebelung der Nentraleii durch die völkerrectjtsioidrigeii eng-
lifcheit kliicißitahitieit gegen die deutsche Aitsfitl!r. Das Blatt
»Finaiicicil Neids« schreibt: ,,Mait kann nur l!offeii� daß die
britifche Regierung sich jetzt nicht auf ihren Lorbeereii ansrnhl,sondern fiel! vielmehr daran macht, die dcittfcheii iiberfeeifcheiiMärkte ztt erobern. Die Deviseii, die Deutschland atts diefeiii
Erport erhält, kaiiii England sehr gut gebrauchen« Gebrancheiitoohl, aber Deutschland wird dafiir sorgen, daß die Eiigläicdersich dieses tiJtal in das eigeiie Fleisch schneiden.

Wlithiciide Emiibkiiiig M {Statten
Die Tierfchärfitiig der antidetttfcheii Blockade durch diebritischeii Seeräuber hat in Italien eine geivaltige

 «Empörung attsgelöst, die im Steigen begriffen ist.Begrlindttngen des britischeii Anßeuiiiiiiifteriiiiiis und des
sraiizösischeii Blockadeiiiiitisters Pernot werden iit Noin keines-
tvegs als stichhaltig oder gar fiir andere Staateit verpflichteicdangesehen.

Mit aller Schärfe wendet sich u. a. das Blatt �S r l b n n u�
egen Englands Vehaitptitiig, fiir �eine geiiieiitsaiiie Sache« zuänipfeii, fiir die die anderen Völker Opfer bringen miifsten.

,,Wer hat beim�, so fragt das angesehene italienifche Blatt,,,Großbritaiiiiieii gesagt, daß die Nichtlriegfiiljreiideii über:�aeugt sind, daß es sich iiiii eliie .genieiiifaiiie Sache« handelt?«
Was Periiots Erklärungen betreffe, so könne man in ihnen

wahrlich keinen Vorteil fiir die betroffenen Staaten sehen,sondern vielmehr eine narhgerabe brutale Einschüchterung
gegenüber deii»Neiitraleii, sich ohne allzii viele Proteste deiiifranzosifthseiiglifclieii Zwang zu unterwerfen.

Brutaler Angrisf auf neutrale souiieranitat
Von den dänischeii Zeitungen ivird die brltifche

Forderung zils ein brutaler Augriff atts die iieiitrale Sonderli-itttat hingestellt. England versitche, freiiide Kontrolle in neu-
traleii Häfeii einzuführen. Die eigenen Behörden des be-treffenden Landes würden nicht als ilrknndeiiattsftellcr att-
erkaiiiit. Die iieiieii englischen Liloclcideiitcifiiiahiiiett eutfprächen
durchaus itiiht detit auerkaiittteti Völierreclit und häuften litt-redn auf iinrechr

Die in liru g n a l! iittd A r gentinieii ttiiilciitfeiideii
schwarzen Listen de«- Eiiglliitder liabeii in diesen Ländern
große Eiuporutig ausgelöst.

Man bezeichnet die englische Vloikadeiiietljode als brutale
Gewalt. Die sthivarzeit Listen träfeti dic Ncutraleii enipsiiids
lich. Sie seien eine flagrante Verletzung des Völkerrecljts

Sie itiifzcicljleteii die tjioheitsrechte nnd den friedlichenCharakter der neutralen Völker und seien trotfdeni iiiiivirksaiii.
Wie der Kapitäii des voit der letzten Eiiro afahrt zitriick-

gelehrten ilSAHFrachtdanipfersJBlack agle«iiiltteilte,!a_ben bie Eiiglaiisder auf der Hiiireife des Schiffes im Oktober·
1106 Postfacrcy darunter 130 für Deutschland, beschlagiiahiiiiititd von Vord geschafft· Ein Großteil der Post war fiirVelgieii ititd Holland befliniiict

Weiter brtttliber Vdlkerreilitsbrutlt
Verordnung über die Bloclade der deutschen Qlusfuhr.
Die britlsche Verordnung  Order tii Couneil! über ioirt-

fchaftltd!_e_ Vergeltuitgsinasciia men gegen Deutschland istseht veroffeiitllcht worden. Sir teser Verordnung heißt es ii.a.:
I. Jedes Handelsschisss, das aus einein feindltchen

Hafen kommt, iiilt Ein : ß aller Fäfeii tii Gebieten, dle
unter feindltcher Besehiiiig oder feiiidllcher Kontrolle stehen,kaiiii iiach dein . l2. gezwungen werden, iti einein bei:
ttfd!eu oder alliierten bfoalfen bie Wareii au löschen.ivelche es in einein solchen feiiidicheii Hafen an Bord ge-iioiiiiiieii t.

2. Jedes Handelsfchifi. das aus einein anderen als einem
selndllcheii Hafeii nach bem 4. t2. 1939 ausgefahren ift undWaren an Bord hat, welche feindlichen Ursprungs
oder iit seiudllcheiii Eigentum sind, kann gezwungen
werldeicif solche Waren tii einein britischeit oder allilerteii Hafenzu of !en.s. Die tii einent britischeit Hafeii gelöschten Waren sollen
unter Verwahrung des Vrifenlioses stellt und, wenn der
Hof die Beschla nahnie der Waren verfitgt, b efch l a g it a h intoder unter Ansicht des Hofes verkauft werden. Der Er«
lös lonintt beiiii Hof tii Gewahrsaiir Nachdeitt Frieden ge-schlossen ist, soll der Hof, der Lage der iitiiftäiide stach, be-chließeiu was« iiilt dein Erlös und den festgehaltenen, aber

S« 
... 

.-

nicht verkattsteii Waren gefcheheii soll. Indessen soll die Anss .zahliiiig der Erlose nnd die Freigabe der Waren jederzeit
durch deit Prisettliof erfolgen können, wenn a! der Hof alserwiesen ansieht, daß die Wareii vor dein Datum der Ver-
ordnung iit neutralem Eigciitiiiii gewesen sind; b! der zu-
stäiidige �Beamte die Znftiniiiiitiig dazit gibt.

4. Das Verfahren des Vrifeithoses, das bisher befolgtwurde, foll in allen Flilleiu die unter diese Verordnung falleii,angewandt werden.
5. Nichts tii dieser Verordnung kaiiti von Einfluß sein

ans andere, von dieser Verordnung iinabliiiitgige Bestiiiiniitii-gen, kraft welcher Schiffe oder Waren iti Beschlag genommenoder als befchlagiiahiiit erklärt ioerdeii können.
6. Bei Ausfüliriiitg dieser Verordnung werden unter den

Worten »V3areii, welche feindlicheit Ursprungs fitid«, die Wareiiverstanden. die ihren lirspritiig haben iti einein Gebiet unterfeindltcher Kontrolle oder Vefehitiig und unter den Worten
»V.iareii, welche feindliches Eigentum fiiid«. alle Waren. welcheeitler Person iti eiiieiii fotcheit Gebiet« gehören.

7. Die gerichtlichen Verfahren aitf Grund dieser Verord-
iiititg können durch alle Priseuhöfe anhängig geinachi werden,die unter bie Regeln voiii Vrifeuliof von i939 falten.

8. Bei der Ausführung dieser Verordnung gelteit die
Worte »britisc:her Hafen« fiir alle Häfeii, die unter bie Recht-
sprechiiiig eines Priseiihofes fallen, auf welchen die Regelnvoiit Vrisenliof von 1939 anzuwenden sind

Voii deutscher aitctlicher Seite wird dazit erklärt:
Die Ausdehnuiig des Wirtfchaftskrieges auf die Aus-

fuhrwareii dciitfcher Herknnft aiif neutralen Schiffeii mit
neutraler Bestimmung bedeutet ei it iieueii Bruch des
Vollerrechts durch England. Sie seht tii klareiii Wider-
spruch zii anerkannten Grundfätxeii des Völkerrechts, tits-
besoitdere zii der Pariser Seerecijtsdeklaratioii voii l856.
Dieser neue Völkerrecljtsbrttclj trifft ebenso die Neutraleii
wie Deutschland. Die deutsche Regierung nimmt von der
durch England geschaffenen iieiieii Lage Kenntnis und be-
hält sich alle Qiiklszilcllsiilckl vor.

i:
Mit der Attsdeliiitiiig des Wirtschaftstrieges atif deut-

sche Exportgiiter attf neutralen Schiffen iiiacht Eitglciiid
sich, wie bereits bei der Atiliiiidigiiiig dieses Gewaltaltes
festgestellt worden ist, eines iieiieii fchwerwiecieiideii
V r u d! s d e s V ö l l e r r e d! t s frhulbig. Völlig alswexiixi
ist es, wenn London iti dieseiii Znsaitiiiieiiliaitti von �Sie:
preffulieu" zii sprechen wagt. Nepreffatieit töitiieii bekannt-
lich nur dann angewendet ioerbeu, wenn ein Vrtich des
iiitericaiioiialeii Siieclns vorliegt. Davon aber kann in
being auf Deutschland nun icitd nimmer bie Rede feinl
Anih iti dieseitt strieg beachtet Dentfchlaitd streng die Ve-
stiiitiiitctigeii des Völkern-titles, und das auch im Mitten-
krieg  ist eine Tatsache, das; das Gebiet itnterhalb der
englischen Küste nicht e_iii Gebiet internationaler Handels-
wege ist, sondern ein O v e r allons g e b t e t. Unsere
Mitten dienen der �lietiinipfuug der feindlicheii Kriegs-
chiffe. Dazu aber sind wir b e r e d! t i g tszWenii englischer-
eits früher versucht wordcii ist. die Anticlu �in vertreten.



daß rliitnen außerhalb der eigenen Hvheitsgelvässer nichtgiwerben burjeii. dann. ist doch Diese Auffassung imII. 
Q0�!Abkoniiiteu i anerkannt worden. Deutschland
nie» alte! dle M« Englischen Gewotttuassnalsiiieii als
Iressalien nicht anerkennen. Nicht tim Nepresfatieii
itdelt es sich hier, sondern um einen o i i e n t n n b i g e n
riich desiisolierreclsts durch England. Eng-
ud vergreift sich an neutralem Gntl Die
raiitrvortung fiir die Folgen aber, die sich aus diesent- uens brutalen Gewaltakt ergeben, hat die Regierung

haitiberlaiii zit tragen.

Wlrtttliaitsloroen der Tilrlei
Deutschland i«f«t«« der beste Abfatsiiiarlt gewesen.

»» Wenn dergraiizouscihe Nuudfuitl l.i«el!aitptet,
J«ur«ket vom wtrts«cl!astticheii««JocI! Deutschlands itkjkkisz gut;zzeklttiisdliiiifeii tritt den Atliierteii nnd verschiedenen neutralen�anberit sit !re, so« loiii«i«eii« ivir iiii«r sagen, das; der Versasserefer JJieldiiitg keiiie turkischeii Zeitungen geleseii hat.

zu der Turlei iiiacl!t n d d · t� «Pkkkflittdjsosz die Ha n d e l eigne Plje l! llf u�äifi�itt�ärift": sucht:
fand fosort wieder iii tslaiikt gebracht werden, da viele tiirsische Erzeugnisse zwangslttiisig il!reii Weg iiach Detctschlgtso
Jiehineii und es Waren gebe die d«er Tiirlei ii«iir aus Teilt]and geliefert werden konnten. Gerade iii dieser Jahreszeit
i!� �Priimmivflß likvsje lWellttell an getroclueteii Friichteir.
Zgtlfettiitfieii iind».-abak nagt! Deutschland ausgeführt worden·» "Glaub sOIVle crkcllikkeickl lei«eii«»lroli aller« Dlbincrthtiitgett nichtiii der Lage gewesen, diese titrlische Attssitlsr zit iiberttel!itieit,
so daß zii der Lilien» itnverlaitsteii Tal-als seht noch dic- �er.iaullen Fetgen läutert.
« Die tiirlischeii Handels-treffe haben deiitlich erlitt i di�? Vllkch VULYVVlisall der dentscheii rläiife ihren liestisitlliilbfcichfiinarlt soivie siir viele Lsareit des; eigenen Bedarf-«« aiicl! die
belle Bezugscsitelle vertoret«i haben. Es « deshalb
gewiß iitchct verwunderlich, das! die tiirlischeii Licindetskreise!eiite kein Hnteresse an den Verhandlniigeti titit den �Jllliierleii,oiiderii iitel!r aii allen Nachrichten ttber die Ntöglichteiteii voii

irtschaftsverhaiidliiiigeii iitit Deutschland haben.

Ein tenliiltiier Plan
Politische Handgraitcttcit im Tresor der Dauzisscr Eisenbahn-direltiott.
_ Bevor die Polen aits deiii Gebäude der ehemaligen politi-
schen Eiseiibahndireltioit in Dauzig ausgezogen waren, hattenue lil_t2_liicili großen Trcfor stis Oandgraiiateit untergebrachtttitd« diese Granateit tritt der Stur so verbunden, dass �t beiiu
Oessneii erptodtereit titiißtett. liiu in il!reiii teitflifcl!eit Plan
tiocli sicherer« angehen, ital!iiiett sie den Schlüssel niit. Sie rech-iieteit i«taiiilicl! daititi, daß niaii dann zttr gewaltsamen Oeff-iiuitg einen Schneidebreititer benutzen werde. Als die deutschen
Eisenbahitbehördett das Gebäude übernahmen, beschlossen sie,
den ««ivertvolteit Tresor durch uewattsatiies Qeffrieii sticht zit
gerstoreiu souderit aus«etiteiit Nebettraiini von der Seite herurch eine Vietonivaitd in den Tresorrauiu e.isiiz»rtdriiigeit. «

»So ist durch eineit gliiclli cii Zufall erneut ein von laitger
Hand vorbereitete?! rucllofes erbrechcn gescheitert, 1in8 polni-
sslier Haß ttitd polnif !e Berbleitdiiiig nach dein Vorbild ttitdsunter Anleitung britischer siricgslseiser ttitd hteuclseltider Boni-benleger vorbereitet hatte.

binnen bes fsaianeelsrtinbers
iieberfiihtitngsfeler in Madridh

Ganz Madrid ehrte deii Griiiider der Falan e, Jose An-ioitio Priino de Albero, als feine fterblitheii eberrefte iii
feierlichem Zuge durch Spaniens Hauptstadt eleitet wurden.Tausende waren dein Leicl!eiiziige bis an die tadtgren e ent-
gegeiige nagen, iviederitiii Tausende bildeten dicht ge rängtait den Straßen, die der tote Falange-Fiihrer passierte, Spottet.
Auf deiii Spanienplah wurde der Sarg von der Geistlichkeitund Ehreuabteilttiigcti des spanischen Heeres übernommen ttitd
von l6 Qffiziereii ttitd iiuteroffiziereii getragen. Hinter dens
Scsrge fchriti die gefaiiite Regierung, der Nationalrat, dasDiploiitatische Korps und hohe Madrider Beainte Späterwurde der Sarg von Abteilungen der Mariae und der Liift-
waffe übernommen und schließlich wieder der Falauge über»
geben, die ihiii das Ehrengeleit bis zitiii Escorial geben wird,wo die Veftattuiig in einer Gruft der sitofterltrche erfolgt.

i. «� v «,/ &#39;�- g· __ -
,««,«« Ectgsptskkhsz
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�7. Üot�eßiinß,�
Georg zitterte vor  Erregung. Seine Hand zioischett

Roinanas Händen ivitrdes kraiiklsaft heis- und!. feucht. Erhätte schreien mögen: Dir-hast rechtl- Es -ist itnsagbarseklig und widerli und ich, iuatticht mehr« iiiitniacl!eii.Nie mehr. Aber ei: preszte niit etfotiev Siiiiuue heraus:
,,«La·s; mich doch! Lglkzartiitt haltet ihr&#39; Erwachsenen ttnskeivtg salbiiiigsvolle «
Fieber. »Ihr« seid fa selbst iilchdsbe fett«

Des le te Elan
Geo aß spiäitde sä
eitel. "Nllt««i tvareq
roten, sahleit Gesicht.

»Was hast du da
schletibcrst dii mir o einen is» geil

e Stinitue �lang tircht

eden«?« SeliielAtt eii gltthteii wie.

wie ein Kriegssthreig Rontana tief!
los. Sie lehnte "s«ich lefchenblafi zu-
ihre Augen ganzischwarfz in einein

ringt, Geor ? Mit welchem Recht
r "aus ins

»grerG liebt?� äiihre ganz leise
a«ls wenn s·e eschreti h&#39;tte. »Ich. fra e d cl!, - eorg,mit welchen: RszechtkJ « g
Er spraiig aus und irgenditiohiii in die Dämmerung.

des kaittn beleuchteten Bitnuicrß.Attch Rouiaiia erhoLtd! und sie ging und ichaltete alle Veleuchtitugskörperx
es Zimmers ein. Von grellitetn Lichtdtibergvfseiu stand.esie hoch nnd schmal vor ein Jungen,

ait ihr iii die Knie zwingen ivollte.

ttitd sie arti; weltgeosfneten Dingen
rrte, als sei sie eine Fremde
Ftennicählfu r sie fort:n un ecelhabt«, aber er ist ringt« wie a re Maniterf
reitt«deiiäiachgekcii«tefötit. {lt  1.21215 ägeläjiit er d._n er en e en. n ! r. Es tvidegrxterebte l r, hier: v r diFseuteele anlganbe n. � �it man aruinlautes Le en gangen und sich von il l
en war e elt »Leb « «erst be cis digt zu werden? Das sage

und er sähe sie
Das Lotsen deines VatersG? 
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nlos. Er hat jahrelang eine sieche Friaii 
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und ver?
, i9 .traurig Mise-

n rgeiid etwas
»Sieh mich an, Georgl gebot sie. Uird als er gehorchte« faffuiigslos an-
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Eiti britifci!er Schiverer Kreuze: voii siaisilållleittsloiii UZMIItorpedicrt nnd vernichtet. � Weltblld-9lr«cl!iri« itiJi!.
Eiii britifcl!er Schwerer Kreuzer der ,,Loudoii«-stlasfe ist durch
Kapitäiileutiiaitt Print, deii Sieger von Seapa Kiew, ost-wärts der ShettaitdJnselii torpcdtert und vernichtet worden.
llnfer Bild zeigt den Schiveren Kreuzer« ,,Siiis«c«!ll« �0000Tonueitr der ,,Loitdtiti«-. ilasse. Dieser silasfe gelwrt der von

riapitäiileittitaiit Prien vernichtete sireiizer an.

Worte eines Eitifithiiliett
Brittscher Fseldutarfthalh »Die deutsche Jugend fest hinterrein Führer«
�all! englischen Olierhciiis machte Fetdtnctrfcliall M i l it e

sitt-s!tihr«tti«tgeii, die «tti beiiterleitsiverteiii tstegetifah zu der vo«iii«»itgetiiiitittsterttitii iiiitiier wieder iii alter« Lselt verbreiteten
Yehctiiptiiiics von dein angeblicheii Gegeitsah zwischen Volk ttitdkyithriittcs iii xetttschlctitd standen. Die »edlen«« Lords iiiufzteiian».- deiii Jzlliiiiide dieses augeseheiieii rliiilitijrs hören, daßa! l e Ho s s ti«it it g e n in dieser Richtiiiics eine gefährliche«! l l it s i o it sind.
«« Der Ftjldiitctrstlutlt sagte it. a., dies-list, die atif der iii-i-
tistheti kiictttott ruhe, werde viel schwerer werden als im letiteu
rirtecuiiiid «dte tsiesahr sei« iiii gegeuivtirtigeit Otugetibllcl it it -e nd l i ch viel großer. Miltte erktarte daitii it a. wörtlich:

»Ja! fühle, dass die letzte Ritude dieses Firieges an� berH e i iii a l i r_o it l ansgefotlsteii werden wird, und ich bin iibcri
zeugt, dass ttieiittitid dies-F besser weiss als ttnser Feind. Es wird
iitt-:-«szssesagt«, das; ivir ,,iticht« gegen das deutsche Voll« tätupftcitDies:- «ift eine sehr« gesctlsrlithe Theorie. Als« Soldat
sage «tcl!, dass es:- ein sehr gefährlicher  iirttiibial! ist, unserenlaittiiicsiidcit Wiäiiuertt die Idee eitiziiiittpfciy sie iitiirdeit itict!t
auch auf ttintpfeitdc Tiläiiiier an der Krimi iiru. Died e it t«i it! e J n g c it d steht, soviel ttiir betattttt ist, fest h i it -
let· III! rein Führer, ttitd obwohl irtir vielleicht deuten,trittst gegeiedtc deutsche {Ration zu trittst-fett, kann ith  ähnelt ver·-ficls-:t«ti, das! die deutsche Tilatioii gegen im»; liiiiipit � undic find seht· hcrrtiiciclisse Leute»

Marlelller Flotteniommandant laitaesteilt
Ja« französischen iiiilitärifcheii ttitd politischen sireiieu hatniat«t iiiit Ueberraschung von der plötslicheii Siattstellttiig des bis-

herigen Flottenkoiiitiiattdaitteti des Kriegstnariiieaiiites vonMarseille, Btzeadiiitral Niuseluey sieuntiiis geitoiiiiiieii. Bi e-adiiiiral ijjiiiseliter ist aus itnbelaitiiten Gründen iii den Nu e-staiid verseht worden.

Das gute I�ndeßlilährmiffel
Instit:
reinerMaiss-fäfke-Puder

bekommen Sie ue Zeit ctus die mit einem it« bezeichnete«
4 Abschnitte der eiehsbeotiiaele für tiitider bis zu tifaltcetr

Dr. AugustOef/rer

hielt sie zurück. Seine Blicke« tlainiiierteii fiel! an. sie.
,,Dit iitiifzl iiei«ft«e.h«-.fri-,« ftaiiiineile er, �nur. Waisenimmer eine Jsainility [mit �Iiebrticlb, tilde trage-teilt.

Drum packt es ittich so. -
»Bitte! iiackt bich?� Sie rievftaiid ihn iticht, lsoiiiite ilsu

nicht verstehen, da sie nicht ahnte, itntrizlhtis so ritt-desi-
geworfen hatte. »Mir ich �ei1·ch"e"li·tt- skret«i«t«d"cl«?«,«sz » «

�Ein, ich bin zu der«·lieberzeiisfitith" gefrmiuteii, erst
bei� tiir-zeiii, dass« di! reine fssrsessikcse fis-« iiiiseiksseij fcsctittilitsMk« .  ». .. . .
"�"j,,·isnd warum bin�ith. szilissls hierher Eilttsiclis eine.Fremde-W« . «  « « " l ·« » . « «« .
Aber. got-ritt Drittens-etc- er instit« sonder« incl; tat!-
liitas til-alte d Institut;it .

« F. st- du .� tneiticii status« t .
Diese Frage kaut ihr so ititertriartel ttitd griff so. starb

notiiixdcit Ber«cst«hlivsse.iili.eit.eii. oberst-Seele» das! site zögerteiisid--faskriugtöl-os instit-de. » «
--s,siliirte-«!-arflsiritirtie. does! darauf, iiiiauiii,� hörte siecuccikzgci«Stiitkmc. « e «« « - c
-" "i. rtittfsi bitt! iiberwinbcn, dachte sie, dich ttitd dritten
S «. Litclteielit uveiselt er· an bestieg Li«e«li«e.« .�u: cl!� ÆLTTCIEIJHILLZFYZF ihehr, cis » the� senkt-er eslitt at! szitxisslitizttssksis . - t« , «. ist i g,n werte .»e fah sie dett.tltel!,« tote et: mm
atme päl igeit thczdcinkcii hin, lttisds hersgetttsseit tritt-de.
Da« sgate sfc tritt-is: »2«13ciiii dil das nicht glglllisL io he-
iveifekiuiir das Gegcri"leitl- Denn dartit iuusit dit docl

svei e haben �- �." _ _
er liebte atti wie von etiieiit Bitt! getroffen � Pe-
ise ja, die mußte ttitd konnte er haben, um. ihr ins«

Geicht hine n«·die Vereelstigttng seiner Ansthittdigtiir
afttreihtauerltalleti. Er wtlrde zii Erivtn Westpfad
ge« en und riit ihm sprechen.

it· »» se
Roiriaua käinp te lange triit fl , ob sie

Gctttettrwii deii iotskoniiniiisseti re en sollte; anii aber
Es l i! sie, allein mit diesen singen fcktiflzllliictdcibiEtHxWvar" für überarbeitet nnd iii Aus» rast! gelung-tnen. - s en ich, geitinbene Seruni iua �tte that· se r
Mosis-essen. Ein anfteroikdeittitchctr Segen fide die tie-plrigtoss niehheit, wertv- es die darauf« est-isten. Er«
worin! sc! wir-flieh« erfüllte, aber Tttibrrt -iotinie sich
nun!: r langsam� liaztti errttchlie en; tunfaci reichere»
Beosttihee vorallem auch an: Most en! vor iiine ten.
 Alls llieflisesdstih Iniiht itier sitz-Tritte« eh!?� hu» Tie-
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lernen Zöiieru uerilhittnte. ttein. dazii war �er tut klttgs

Zuitiidunctsiu Indien
GENIUS i!!! tlaiizeii Land. � Pandit wenn!; Iebeirflcimpfs

gemeiner wird, ist niau in gggliicheu_ _ seit sHaltnng der indischen&#39; ongxefssPUMI Fuss kllsch te bennrn igt. Der Bef lass des Bdxftaudesdies« Zettel, "du am« Kriege teilzune iiteu und liberhciuvi
 Yeolttriätsttekäft bgttiätsecc Behörde» .ziitatctict««e«iizuarl1e«t«;ci«i-e e roung eendie se».rcttendete-liest. Der Widerstand tuacgtaiid! �bcrgäggclltetaeiltr. De:�Jlllfilallb der Wazirts litt Nordwefteti des Landes droht auf
andere PkOYIUzesI« ltberziigreifeu Mafseustreits und blutig!ZlIfUIIlIIIklIikUiik zkltlcit Die grosse Erbitterung der audgebeiiteiteit nnd l!ititgcriideit iudifcheii Massen.

Mit Recht ftirchten die Ettgiändey es werde wieder, wie
svvft in den vergoiltlellsll Jahrzehnten, zii Generalftretis,
Steuerveriveigeriiitgeit und Boykott Inmitten. Seit der Kam f·Mlsage der indischen Kongreßpartei brodelt und gärt es inganzen Land. Der von manchen iehiichlern Iorgebrachte Fin-ivets darauf, daß Großbritannien aud! mit diesem Sinn likt,tote in deit früheren Jahren. «f«ertlg werde, ist nichts anderes
a«ls ein schivacl!er Versuch, fiel! iiber die sehr bedrol!liche Situa-tioit hinwegzutäiifcheit �man weis! sehr wohl, das; die indifclse
xsrethettsbewegititg troh der Zerfplitterititg des 350-Millioiieti-Jolkes in Religioneii ttitd Kasten von Tag zu Tag anschwilt

Die Engtänder tditiieii sitt! auch nicht verhehlen, das! der
Zeitpunkt für bie indischen Nationalisteii so günstig it wie
noch iiie nnd daß die Fiihrittig der Kongrefspartcl eitts lofseii
ist«, diese Lage nach Kräften atiszuitlitseit ttitd sich nicht wieder,Pi�: im ilileltfriege, titit teereit Versprechitngeti atispeisen zua en.

Wie aus Bergs!
streifen tiber die feierli-

iittifseti, wie rasth diese Partei, die bereits it
gcgriiitdet wurde, seit dein grossen Wahlsiesi 1937, der ihr die
Mchrheii iii deti itteisteit Provinzett brachte, eioachfeii ist.
Ariel! ihre Fsorderiitigeti ivitrdett voii Jahr« zu San grösser ttitdhaben heute bie v o l l e li n a b l! ä it g i g l e it zunt Inhalt.
Tlilelit als tsiciitdlii fitrchteii die Eugliittder den Führer descadilctlett Ftiigelss der tioitgreßptirtei P a iid it N e l!rit» txls
der lotnuteiide Tlitaiiii der itidischeii Freiheltsbeivegtt«iig. D

�JJiit Schrecken lialieti die britifiheii Fronvössie feststellen
it Jahre 188:!

GBieni �Bau-r ebettiall-f- eiiift vie �Bartel geleitet hat. trägt nicht
ttitittisi « ist «s.ict»t«t«f«el«iiscki Affe« itjsjigtkrftts bei« . liubeiigsgtiå it» d3a!� ·"! fi d se· . eint �-&#39;-&#39; �r e"; ifsirr  szcirss  do&#39;itt·lt"ts«c:hilt4c! �Stich.� Dafür n? ssisser arti-l? d  slssti Ihre-Tiefste!Beiseite« tfittiiti dritter-it« oerlitlitgett Schott-lex» etefersatis derer«
tiotistress der Partei links» »dii"·ß"",»"sitg�xtttitieiiarlieit titii dciu bri-
uieheit Jtitvcrialisititto sticht. geduldetsls werde. Man muß sich,
tote uiciiiciie einsieht-geil Eugiänsdep zusichert, daraxlti gelobt-machen.� das! �di die indische sfcreihcisisiiartet�« eilte  Egge; rioii
vcn alten zxiriiitptttttticttt des riaiiiiiettsz Li.strzecttciiides, des� litt-ge-.ltortitiatttssetdsitges ttitd des: Quttctetitictks trennt ttitd zu allt-Wkcg zsgtttriiitteihodcit übergeht.

Gecteniiide zwischen sitt-ritt and London
Elsaniberlairtsi »li"rieskcå««z«ieklss«äspkåsahzsk frattzöfischen Presse

Ausgerechitet Chaiiiber«laiti, der nicht oft genug dievollloninieiie, die re·tlose, die hitudertproseiitige lieber-ein·stiiiiiiiiitig ztriifcheit sngtattd iind Frantretcls rtnterstretcheiikonnte. war es vorbehalten, den liniuillen, i_a_ dle 0Ii_l?_Il¬
Opposition der französischen Presse aitsziilo«sett.
»Die siriegsziete lirsache ticttielietider Zwieirachts so betiteltdas tliiittctcsslitcttt des; .,Gioruale d�Jtali«ct««« seine Pariser
Ziorresstoitdettz ivährettd ,,!i.llefsctggero« iti rtetiger lieberfclrriit
von ,,Par·is gegeii Ehaiiiderlaiit«« spricht, «u«iii gleichfalls zuiinterftreicheir. das! Chanitierlaiits zttluiistiges Ettrtipct inParis als.- eine litopie_l!e5et_cl!i_iei werde. der gessetiitlier -iii der
kxqspsjjjjctcksc Hattsiestctdt iiiettestgchetide kiieserve zittieobcichietif i�.  fes fdiarstd loelt ge&#39;kt.ititiiiert, bai! ein von .,Oenvrecis« Sehitgzeiilek gewählter Satz der· ritcidioaiifvktlckle des«spsreiitiers der Litsttsitr »zum Oitrvr gestalten« feiszrikas besser alsviele Triorie die offen zutage treteude srtitczaniihe kiiecilttottgczssctsiittcr der euglifcheii Aiiffafstiiici iiber das «3ii«lriiist«is«se
Europa betrieife »Dieses« Zwiespalt ist über die rirtecspssziete
zioifcliettsitariis itud Lottdotttiii �Zl-iigitg�. faspineldeit die italie-
nischen Zeitittigcii Tilutti »Jeder-e« ittiterstretchi den« oiieueiiGeaeiifatc iti der englisch französischen Aufsctfsitiics Diese eng»liid!&#39;-i&#39;rati3öitid!e �Ilolemii iei aber betonders lehrreich, b3 sichdie-Meiniingsverfchicsdeitheit cui-i die Vertetlttitcz des Heller!

.  . .--..- -.«.«  �xi .:.  �  -,�»-it- ��  .-- s» «» »---
Sie wollte ans dein Hfi«i«i"t«tisie«t« steh. i. EiiiTäiiit lsietiikcfs Dills er fah, das;

des Piircti beziehe.

die iiiiligett Ver-sticht« ttitd iior allein ihre
Vetltffcsntliihttiig aus· dein geraden Wege so ohne weite-
rses"s«i"ti&#39;c»lst«" zti»-s«e"r«i«e"iche«ii» iiia«i«eit,«ve«rfi«cjls ei« auf Gebein»
iszsiegej »Bist» errettet» _t_ eher zlliil Ziele sichrer! t»i«iti«chten. Einerster: "L»t!«t,te»dci.ct! c er· all, Ectrni la. Ttehrticks Tochter.
txt» z« tgsi;c-."yt-»c-«s-c»2,f. i» «t"«t»t-«it»«stt-·ttk««c jhi.«ti.«ctstt»c,«tgxtk»tt«t« eckiiezßec ir-�it�ifiiip� 3353:6, ånckikkytteticlslsr l rfeilitteitisein«-litt;-binspseiltrxctiiszfeittetr gkriclttekk alter� Hilf� alcillbte

tin lioirttcrrivofeiidiicbeir Einf-liifi.ait«f-.fl!-i«i. ikliiders ftaiisd
 tttit Diohkc«tcts--Fisc«tiis.. Momente! Ektoltettck war eine�Tit-listige» iil.ssiitsttiit-lii. ins.- derusbltiiik greinen-it, sie besassi infciitttiiricltes »Tri·rffeii ttitd profit-fette. lrettitl-iiiffe. Weint
iians sit« alt iibevjiettgeu vermochte, kaut iuanssiclrer viel
weiter.� �Eiebrit-ciibilrbe atti seine geschulte nnd irrati-
tfisclzi erfahtjeiics R-rati ltüreu, ihre Mefiiitiig zniu tititi«d-.--
stett zsiräsiskskttsficiii stellen. Aber � es tttcir ihm nicht
tiibglidt, an diese Man lierctiizitktiintiiettz Sonst DHCP�?
es einem Otflliz Alt&#39; nicht iiberttiaiiig ict!iuer_gCt�-{acitl .«-·i
werben, die Gunst der· Fsrarteii zu err«iiisse«ii-«»i»elliit« dolus.trieisii er« sie Itsichl suchte. Diese Frau Protest-It« T! �!2��"�"?lier iriciik wie eine tiueitttiehuibare veilntig. All i!":
aclielte sich selbst. Nun gut, wenn er liisher aus z«
leichten Pfaden zu feinem Ziel gektiinitteii war, to
konnte er« es fiel! ruhig einmal ein wenig Anftrengttttss
leiten lasfeii. Der �John tniirbe schliesslich iittr um so
befriedigender sein. Lijelleicht war« diese herbe Natur
mit de Niusik zu fangen? Er iniisste es darauf ari-legen, he in seineit Lgaitti zu zieht-Un.W.Der« weiße Ball flog durch die Luft. Klack � -� ««klack
-.� � klack klctck �� �� das seltsam hohle Geraitsch
des« Schliigerth der leben Wurf aui Atti, wag: der einzigeLaut auf. dein Platz. Ltiitgssetts an des! Bänken hvckteninc Menge sittchaiterz ale regungslos, usiebetltd VII!er Litst des «A wägens, wem der: Steg« oljl zufallenmo e.Lerci-a Esel! ttitd Erwiit Westpsahl waren aieichtverstige
Port-taro. Sie zeigten ein auiteengetibeß, aber auch eiti
gla Pkvdlles Spiel.

edrg·Tiedrttck· kam laittlgsstlber den welchen, rotenF " s· sskpkgjuss gierig u: « «t«t«e ttitd riiaclte Yo! nochesse? g« dertifasskgbie o «libe.r.«.»«l,l»t« itji z! MU- E!feha te if; bszi "  �a sit; . r · nie. �e keineHertlsda igrab  b�! r» fzixjljszxksk E chukltixk æk etwaie tunni titi n er i » » . «cikettes Gehabe be er erkanitF reiht}: Er süß« 
Jr.fte und starrte daitit ttnentttiegt attwlrxzrssäeåtäiäögkcåtzy



llbertrete lind bereit sei, auf}!

-st·e tnachleli dell
zseil Tagen

�bas sitkitktl Blinde«
Hollauds Presse zu deit deutlichen! Erfolgen.

Die tllieldltllci iiber bie Versenlliilg eitles etlgtisctlelt streit-
sers der Loudollillasie durch·ilcisiitcltlsettthciltt P r··szt·e ltBs·t·i·ii·Ietin ber lioltiinbifdyn Presse tärtste » eainnng. -.._ie clt er
bringen Bilder del· sirellzer dieser slltlfse und· veroffeiltlicltellalte Einzelheiten, alls detlelt hervorgeht, das; ei! sich litii
tuoderlie Sthisfe handelt.

Die ständig wathsctidett Erfolge der deutlichen Seelriegssillss
Ffitiglllnachfn Ln håltband den altes-stät! teil· Stellt-kttci, ·:i·li·d··i·i·tki··iiit a eine n er e erzeugting a u latl nt r -steil Ckegctistlucidgett die fogetlatttiteti englischen Repressatlen be-antworten w r .

Der Berliner Korresstottdettt des ,Niettwe Natter-
·da til sche C otlratl l« ·illrilll» die eilglifche Seeherrschafl sei
sehr n n votlkout nie n geioo·l«·detl. Dabei set nicht el·lilucilz. V. die Verseåtkiiliss eines« brttitcheii dptlsslreiizers an fiel! so
belllerketlglvert lö- viellllehä d·ie Tats·ciclie,··dalz elliedbedelötekxdedeutsche lottella teitttttg si ! aiige Heil ei gs all alts a en
konnte, ohne das; die britisclle Admiralität anscheinend ··davoii
etlitcts geloufzt habe. Diese Tatsache spreche Bande.Jli England loisfe ltiatt also anscheinend nicht, was alts Seeltor sich gehe.  �in Deutschland sedoch sei tltali, wie dt·e·r iletieErfolg iiaslitiillletttitatit Priells beweise, sehr gilt iiber ie ein-
zelnen Iletoetltttlcieti der britisctiell Flotte unterrichtet. Wenn
d·ie englische Flotte, so heiszt es� weiter, sich auch fernerhiti inilrctl djsiifett versteckt halte, wo sie keineswegs sicher sei köillle
Ellglatld wenig oder tlirtlts dagegen tun, dcis; sei Ostkiistedurch Deutschland so gut wie blockiert werde. kkcltls nun
Deulschtattd als tlltttwcirt altf die sogenannten siiepressalielli
ittafzreclelti auch die Lsestkltste Etliitcittdis gleichermaßen zllislociiereli beginne, dsillll sei  tiltverfliittdtich, wie tingtalld
seine·allgelitildiciteti Sllcsilszltcltlttteti gegen die deutsche Llttsfllhr
siraktÄsch gt·t·rchsit·llrell·ioltued · ·· ·· ·· ·· · · ·zu; « atl sllgl !tlt3u, as» die teutscse nterieetootf otte
dauernd illi Bsachseii begriffen! sei, und er» sei dritter· sehr be-greiflich, das; ntatt in Deutschland v o l l e r O it t i til i til u s dellt
iirieki ztlr See eillgegetisettcn

Auf dem schauitttih der Wltliiaerlahrten
Die Torpedierltilg eitles englischen Schloereit itrelizers der

.,Loltdoil«-..itlasse durch slastitiiltlelilllcilll Prielt wird von der
italienische n Presse altfs stärkste beachtet. Die jüngstenlisrsolkle der deutscheli Kriegsluarille stelleil,- wie das Wiitta s-btatt des ,,Giorliale d�;�ctalia« hervorhebh eine ttiehr als e«
redle Antwort auf die Proktatllatiotl der eliglisctlXrallzösischettBlorkade åzegeu die deutsche Altsftthr dar. Wenn as vergalt-gelte Wo !eiieiibe� so erklärt der Berliner Vertreter des »Fo-iloto d�;�ztcllia««, fiir England tnehr als schwarz gewesen ei,fix erscheille der Asocheilcittfiiilis ttlit dein Verlttst des Hilfs-
krelizers ,,Ratvaliiiitdl« tliid eitles
illafse fiir die ,,Köliigitt der Meere«tätl etltuat·l·t· Print, der Held von Seapa

Offelisive iiber die Nordsee hinaus« bis in
vorgetrieltelt haben und Atbiou die Herrschaft
stras;ett wieder entrissen, die eiltst Schallptah derilelt litttertlehliteli der deutschen Wikiuaer waren.

Das kann nicht gut gehen
Sorgen der itiitcreii und äußeren Froiit itt Frankreich.

_ Die· Franzosen habell lttit Sorgen iiber Sorgen zll kämp-ICH. Die grofztell Sorgen aber lnacht man sich fehl, wenn bie
voll be_r Froltt heiluketsrelldell Soldaten aus ihretll Urlaubztltlt ersteutuat wieder ttlit der Zivitbevötlerttllg in Berührung
ipttiliteu tiltd·felletl werben wieviel Elend dieser iirie aufIstllltaltds �Befehl bereits iiber das frailzösisclle Volk ge racht
hat. sitiatl ·git·t·t sich die größte Rinde, der Bevölkerung klar u-
mnebelt, das; sie diesen iirlaltberit nicht tilil iitagell tltld e-__ werben lotltllteli dilrfe, weil voll delll dtoittakt zwis en dera it nereil tltid inneren Frout ltltd detlt Eindruck, eii die
tirtattber alt-«:- der ihetttlat mitbringen, sehr viel althiillge.

Da aber der arlne Poitu an der Front bisher. alle Uti-
blldeit liud··l.illts;stäilde, iiber die man in fran ösifchelt Zeitun-geu··tlitr teisejiltidetttllligeil zlt nlacheti wagt, liinnahin, in der9301011010. Pan er diese Opfer fiir die Heimat bringe, wird er
1001.3�! fetnetli größten Erstaunen erkennen, das; die tsseiiticitebensosehr unter tbiifsft ii n deli und Verfolgltllgeli lei-
det. So wurden, lvte aus Vriisfet gelltetdet wird, wieder-
ulli etwa &#39;20 Mann, die bei der Verteilung illegaler Flug-
blattrr uberrasctjt lvlirdell, ins Gefängnis« geworfen. Es hcill-dett sich bet·dleseil Versolgteli nicht nur litii Lalldesverrälensondern lttetsacli litii thieusckiein die die Dinge eben, wie sie sindtiitd dellelt  nicht paßt, as; der Poitn an er Frout sterbensoll, indes sich bie englischen Hilfstrtippell in sicherer Reserveits! .

·gl dochder ,,Evet·lliig Stand iir-d« eine Auf-
stellung· der· englischen Verluste »z·sl Waskkzu Lande nnb inber Lust, dte auch in _ber llgtigtttlschclt « rege ver teuern-or-den ist. »Y,Iellii· sich· dtejraizzdfetiiixllt die e Alt tellltli azlseben, tiitt··ss··ett sie d·ie erstaunliche Feststellung illa it; d n
_er fte�t_ii30|lft�l_!=bcl_ll|Cl!_eil Frotlt i o nicht Ein. eluzrigerE n g! a n d er gefallen ist; beim . �g ._ Herren ·.ngtä.t"tder«kjabeties b sher sehr wohl verstanden, ! ltl achlbarer Entfernungvoll der siieiclstlteite der deutsch sl Artitterie tilld Wiaschilielp
·getoehre z·l·t haltell und ziehen e vor, andere fiir sich verblu-
telt ztl·lasjeil·

_ So etwas sstrictit sich bei deii Franzofeti heruuntttld kaltl·i
alll··leslieli»Fcill dte schon auf ltYitidestttiafz herabge·sliniell·e· Lust·erhoben, sur dle englische Lord» tiild sur Lotldoltsp Fzochsltlclltzdte siaflciittcsil aus denl deutschen Feuer zu holen.
_ Das; es ttttter diesen iiltlstiilldetl der srctitzösische Rlistllllgsspnannte; Daliiril iertigbringt. vor der neu ralett Presse voll

der siliogtictlkettellles slrleges von· 15 oder gar »Es» Jahren zitledett und dabei noch daran zu erinnern, das; ei: lkholt iiriegetteiicbctt habe, dle 100 zcahre gedauert hatten, diirfte delt Pottll
titcht zu Ohren kttntlttell,· der »so schon unter der ,,liervösetlslrlse til der litkciglllottttlte« leidet.
· Der f·r·i·illzösisrtl·e· Soldat wird iiltttler latttcr die ·F·rage
stellendJltosttr und B« man er etgeillltchdlatllit·se. litid diejeni-gen, te setnsll ipe eiito �orbern, nvr �l i l iisu als e"neErklärung gelten könnrit, bile es ihilt tlteryersetlteiltisll läßt, fällt
Leåtell eittzitfehe·tt. Das kann aber auf die Dauer bestitittitttil !t gilt ge tell. .

Htitvielunlltn erwartet Verständigung
Der rtissiictse Botsthaster bei Alisseiittiiilister bluinura.

_ Der neue fowjelrlissifctic Botschaster in Scotto, Stneta-litii, halte erneut eilte itliterredtiitg ttilt deiti apanichctlAitssettiiilnister �Rain iira. Hierbei erklärte der rti lsche ot-
Rlastgrspdagk Mtäsbkatk nicht iiurBzlir· L·«tiftitig tåes Flslherelproieilt , on erii er an t «ur ere n iiii ebeiden Lftiiderii sthlitjebetxideii Fragen baereili �fett ie Zoll-set.
tiiitoli erwarte fedoth, dasi VII-it ihr sre··uiii·i·f·afltlch gegen«g zu der an e n.
·· »Die dErklägunFeic Smetattänk ifogrbän i·l·t····del;····pollbtifcheii_reiieii er la an ett alipt at e r e rti . an etoiit.· eg slr eilte Verftändsglilig an breiter
Grundlage frei. Atlgenlelu se t fiel! aiiel! dte äapanis e Presseiir einen Viitsgtcl niit Solojetru laild ein.

Danzig ehrt m. Gdetthels
tilaitleitek Forstet iiberlcictst das Streng, voll Dalizig.

kiieichslltittister Dr. Goettbels traf zu einein Besuch· litt
ktieictlsgciii Tang Jxgestpreiistett auf beiii Fttigstlah Laltgsiihrein, wo er min aiileiter nnb ttteichsstcittlicitter Forster sotvte
vom Leim� de; kfsksksfsliroitctgititdaaitltes til Dcili3tg,·Dtetlterge.
empfangen lallt-de· Sein Ltcilts des Gauleiter; begrltfzte Gan-leiter ltttd ktieictisstattltalter Forster Relchslllliiisler Dr. Goch-
tiels aus das herz ·chste ltitd erinnerte an beii tehten Bestich
in Danziif im Juni. le Dauzlger wtlrdeli es nie vergessen,
betonte er, das; datnals Dr. ·Goebbels den proltagaitdtsttscheliilatlisti as» die Vcfreitllig dieser deutschen Stadt erofstlet habe.
Fast Jahr fiir Jahr sei·Dr. Goebbets zitlil er tenillal amist. Novenittck 193tt, til diese Stadt gekommen. seither habe
Dcmzjg dakch das stets lebendige Interesse des Ellillllsters amDelilfctstiitti nnb aiu kilttttretleli Leben dieser Stadt. Starkiing«« er«a en.nnd  briflir wolle er lscllte als eillstiges Staatsober-
hauitt der Freien Stadt detii Mitilster den einzigen in Danzig
geflifteteii Erben, das Kreuz vott Dattzlin Elbe-Ists«-als ein Zeichen ber Dcitikbartett liitd als Ertiiiteruttgszel eii
des� beseeitett Datizlit » _Reichsiltitiisier Dr. Goebbels besltchte sodalitt zusaililtleli
m« tstciilleiter Forster berschiedcile Breiitlpltltkte der Flalilpselitii Daltzig sowie die � Tals und Lagerhatlser ttiid den Kriegs-
ltascii Ototcuhcifett,· wo bie Etiiwalldererzetitrate ft·ir dieVattciidcittfctseti errichtet ist. Hier· lt·e·si Dr. tstoebbets sich eilt-qchcssd aber die tbiafinabinen, bie sttr die sitllcktot·iilderer· ge-
troffen warben sind, ttlilerricltteii. Atti jjlttelld l·otes Steintis-titiitiflei· Dr. tstoebbcts ltli·.i·-cll·lse des tstcitlleitero den· Beile!,des ktieichsitroitagcitldaciltltes Dtewerge, til settt Atllt ein.

«.

c� iti�er
Es, 1527;� f�ma��era�

n�!? gegen
für bie altch von Profefsoren lind Litcritetst erprobten nnb anerkannten, bedeutenden Heil·lockte des« glitett Ijlltlctct ft·ir tsilrciiititiigcil ber Luftwege  a ter anölhcnber haften, Der«� &#39; « octcaliiV&#39;. Sthlcttnia·,,, -s.·«

Moskau meidet neuen zlviltllenitill
Drohetlde Sprache gegelliiber Finnlaud ·

Der Pius-kalter Riittdsliiik verbreitet· eilte amtliche b!ittl·et-tiltig des: Stabe-J des Leititigrader «!!liltti·irbe,;irks,··ioottactl lich
anbder sowietisltssfiuuischeil Grenze neue Zlvisasetlftille eretgtietetc.

Der eilte Zloisctteilfall fand illi äitf;erstelt Norden der Halb-
illsel Stola stillt. Auf der Fischerujsalbiitsel  ali der
iiordcitlalttislhetl iliiste! haben den neuesten Ziiieldllllgell zit-
solge fiilif finnische Soldaten das Feuer aus eitle Abtellllllgsotltjetiscller ttireliztrttitpell eröffnet. Bei deltl Versuch, dle
sowfettsctle Grelize zu iiberschreiteil, witrdett drei der {Sinnengefangengenoininen. Den beidett anderen gelang es zu eilt-
t"otlitlleli. �San Solvjetseite sind dabei leitle Verluste zu ver-zeichnen gewesen. illlweit der �frühe Alt? tttttrdcti in beiiifelbeii
rlianbn von fiuuischer Seite fiiiii Flilltelifcltiiffe abgegeben.

Der zweite Zwischensatl ereigltete sich in dicireliel·t· illikiicilsott Bsidlizail alli Ladoga-See. Dort wurden voll filititschszerSeite zwei Gratiatett abgefcttert, die 230l! Tilieter weit altf sowie-
tifcheitt Gebiet eitlsc«tslttxletl. Eine tteiliere Abteilttltg fintttscher
Jufciliterie, die die sotltjelisttse sttireltze iiberschreiteil wollte,
lonrde auf Sowfetseite lltit rhiascllitleltgelltehrfeiier empfangen
nnb snriirlgefelilagen. ···

Wie erilsl in ritt oskall bie aus dettt lehteli Rotenwechsel
sich ergebende scharfe Zuspillltlig der Lieziehltll en zuF� i il n l a n b betrachtet wird, ergibt sich clus der Satin !e�_ das;der k1.Iio�":-iciliei« Tit il lldfll til bereits einen -Spezlatl·orrespotl-
deuten nach der iiniiiscttell tttretlze eittsalidt hat. Dieser l·ete-clraittliert ttalh Tilioskalt seine Meldtitliielt itl sehr eitldetttigerSprache. Darin ist voll »politischen ihasardspielerll iti Fittic-laiid« bie Rede, die �ielbfl bie Stunde der Silbrechlllltlg
herbeiführen�. S.

uniiersiiliimte Piraterle
»Die ileillralcli Staateii sind keine englischen Doluiltioitö.«

liilter der ileberstlsrift »Wie lattge und!?" niiiiint das
,,lsiegiltle Fascista« niit grosser Schärfe siegen die iieile eng«
listhe Litockadeliiafstialsliie Stellung.

Sie habe vol« alleltl zwei ernste Folgen, schreibt das Blatt.
Erstelts.zeige sie, litii loelillell Tlllitteltl Etlgtatld diesen Si�rieg,
deit es kalt ttlld entfclztosseli gewollt l!abe� führe, ltln den
eriglisclpfiidisctleti Jlttiiericitisltllis zlt del-stärken. Eltslalid settrotz der frallzöifctlelt illiterstiittttlig ohtlttläclstig altf der Erde.Es sei- til der llnft eutschicsdclt unterlegen. Troh seiner enor-
ttieil Flotte sei es auch zu r See o sicut iieht  lini nnnseiner Will Lltxl zu machen, wolle es dett dettls !eii  Sriioriblociiereii, iim ie stillen« Bedölkerttiig des Reiches alts uhuttsgern. Dieses fel der .t�riea für die Freiheit, dieses ei bei.i_rleg der Hutlictltitäreit. Zllteiteiis set eitle Folge des· eng-lischeli lll s ne tlltvers äinte Verlehllile
des Völkern-this. Zugleich ste e sie eilte ofietle unt
brutale Vergewaltigilltg der Interessen der
Neu traten dar, ratikreich folge Ellgiand altf dteseln Wege
der Rechttosigkelt  ,6 fet sicher, das; dieses eitgttsehe Sllstettivoll deutscher Seite ernste Oitttlvortett atistöfeit wurde. Dei.
Krieg loiirde danti ltnltter stärker den zerstörenden Charakteranuehitiell, den Delitf tattd zli verlltelden versucht habe. Weintfi die deittsche Rea tlon ztitli Schaden der Alliierteli eitt-
fe eilt loiirde, danit sei alle-Z Wehktageit zu spät.

Dei Artikel sclltesst litii kotgeiideit Sätzen: »Mit diesettlltiettsodeti eitler e sten Plralerie geht England zu weit. Es
tnufz sich davon tiberzeligetn daß die neutralen Staaten iiiclst
fciile Doluiliiolts sllld lioch zll libergcheiide Faktoren darstellen.
Das »Seit Im« lZFIlqtgiiH ist; sit« sitt-it Ittslsättstflttid kaliti auchzerretsselt.« " «« « «

Auch sollst uuterftreicheit die Zeituugeil zahlreich« Länder,das; dle englischen Mlitjtiahliibii vitlkerrechtsioidrtgnd illtd ledigtictsellteitsV rsitch darstellen, den Krieg auf ktoftell
er lileiitralelt ztt sit»  So sihreibt der ,,Niettwe Retter-daiiisihe Cotirautt England wolle« die illalastrollhe der �Simonlliolliiaii� nnb die dadurch seillstaiidette Erregung dazu-ge-brauchen unt- Maßregeln di ischzttfiihretn bie es scholl lange ge-

plain, jedoch· ntchi citttveitdeii konnte, ioeit fie gegen dass-Vetter-recht verftofseti.- ·

Der F illsrer hat den Jnfdekteur des FeuerwehtwefeiiQLaudesbranddlrektor Dr. M e i! e r, im Hauktaliit Ordnungs-
stollzei, zum Generalmajor ber Ordnlingsdo izei ernannt.

Der frühere fa aiiische Kolonialniini ter N a g a t a nnb der
Kabtliettsberater ktta wurden zum ifenbahns am. Wohi-fahrtsliiiitlfter ernannt.

� Feueralcirtii eng: gestern gegen 19Vi Uhr.Jin Holzsctsitppen der Scls »»a�schilt Beugung in ber Vor«
stadt war ein Feuer ent�anben. Das Feuer wurde durch
Haushalt-ebner getöscht uttd brauchte dle Freiw. Fetletwehr
nicht erst aktlv eingreifen.

= Gdmlungstngung. Atti Sonntag hatte die
Deutsche Arbeitsstein Kreiswaltung Nattidlau dle Amts-
walter und Niltarbeiter der Facbabteilung ,,der Deutsche
Handel« zu einer gemeinsamen Schultulgätagung in die
Stadtpatkgaslstätte einberufen. Um 9,30 eröffnete bei: Kreis-
fachabteltuttgtwalter Pg. Nledel die Tagutig unb fprach
dann selbst über dle politischen nnd facblichen Aufgaben
des deutschen Handels. Pg. Riedet gab einen kurzen,
geschlchtltchen Rtickbkick auf den weltpolltischen Machtkailtpf
der einzelnen Nationen, insbesondere Etlglands Er zeigte
weiter dle Ursachen, dle zum fetzlgeti Kriege geführt haben,
den wir gewinnen müssen, wenn der Soldat litt Felde und
ble Frotlt der Heimat zusammen flehen. Pg Nebel erläuterte
bann bie einzelnen sachlichen Fragen uiib titles dieslisttstkfseltden
auf bie gtoßeii Gegenwarttlaiifgaben ihres Bewies, dle
Vetbrauchtlet«kliitg, Etzlehiing und Belehrung der Kritik-en,
Verkattfeloetblitig usw. hin. Nur weint alle Vetrleissfittxrer
unb Gcsfolgschaiteli ztisaailtietisiehem werden wir die, dein
deutschett Hallo-il gestellten Aufgaben etfiilien können und damit
fiir uttfer Volk uttd Vaterland nllgltche Arbeits leisten.
Nach einer kurzen Patife begrüßte der Tagisngsseiter den.
inzwischen ersctslenctteic Kceitleiter Pg. Speer und erteilte
lhnt bat Woit zu seiner� Anfprachce Rreibleiter Pg. Speer
schlldet te den Kampf der NSDAP um ble innere Freiheit:
des deutschen Volkes, der siegrelch bestanden wurde. Den«
selben Kampf fühlt heut das deutsche Volk um seine» äußere
Freiheit. Der Redner ermahnte alle Schulungttetlttehtttey
an bem Platze, wo sie stehen, mutig und vetantwortilngb
freudig iitttzuatbeiteu für ein freies, schönes Großdeutfchlaiiln
Jin Anschluß alt dle Niiltagipattfe sprach der Kreis:
haitdwetkswalter über organisatorische Dinge  Das Schluß-
wott sprach der Kreltobmann der DIE, Pgx Leuschuer.
Er faßte die in Ansprachen seiner Vorredner alifgezelgten
Ziele und Aufgaben fiir dle Zukunftdatbeit kurz zusammen,
erklärte dte in ber Attesprache ausgeworfenen Fragen nnb
nahm zlitn arbeitsrechtlichen Teil in Verbindung mit den
Krlegenilrlfchaftsoetordttttltgeti und Gesetzen Stellung. Seine
Rede klang aus in denl alten natlonalsoztallftlschen Grund-
lag »Der Einzelne lfl nichts, dle Getneittfchaft lfl allrs«.
Mit bein Gras; an den Flthrer wurde bie Schulung gefehloffen.

Ein Lttltlr Sttltesistlte Btinciusllllrersttiiile
�5 Lehrgänge mit fast 1000 Telttielsittern wurden
durchgeführt. � Dann wurde» dle Schule Reserve«

lazarett. �» Jtlt Dezember Wiederbeginn der
Schulung-nebelt! . .

NSG. Ja diesen Tagen ist dle fchlesifche Bauernslihters
fehule iii_ Muth, dle seit Beginn beb Krieges als Nie. roc-
lazarett diente und vielen kranken und vertvundeten Rain "fern
der Ostsroitt Stätte der Gefuitdung unb Erholung war,
wieder als Schtilttiigttfiätte fiir Schlesielts Bauerttfsihler
freigegeben worden. Sie hat ihren Zweck als Reseroislciszarett
erfüllt und wird Anfang Dezember den Schtilbettieb wiederaufnehmen Z ur gleichen Zeit kann die Schule auf eine eiiijäsflige
Tätigkeit zurückblicken, während der allcill fast 500 fehle« ische
Bauernführer nnb ebenso viele Teilnehmer an Gaftlehrgdrigcn
in Ranth weilten. · · · ·

W Ettddlkliiizxitiiliiies Jahres« bit« ltsttptlslika;stterufs-sehnlich-er ihre Iib csslelsfeied nach� erfolgreichem. ßehrga-ng
lll der Vaucrnfllhietschitle begingeii, tiifotisGeskolltlngbhszofsihle
einen stets! Sttkjrdtbzu lett Ftiai;"··»  s» I Optik-is HC ist! IF. . Tal! ;.. II. «. "i211ber Kameraden war der Wukitsch eines galbigen ��ä�buzgsnß
an der Frottt Und. viele andere dieses« behtewiiiihrganges

P? its-ARE. VIJIIICGSF  qxxtkt«psssåtsiidksü93ktzscklkttdss · leiste»   r. �e; et  »»sttdvefzistkgcn Scbltlit7tih"e·r, bissiger-Lesung thut-« lassen tit-
rlchtutig zuläßt, beweist doch dle Tatsache, ba� bier�aiibec-
bauernfehaft bin Schittbetrieb wieder aufnimmt-»das; fie beneiugemagengt am für richtig« litt« la« , itzt«  "ein
turnt uetsexsttck tot; lata. dte Stillst: sit: puren:
einziger Vauernftlhierschttle wähnend des. vergangene-e Jahres
aufzeigem Es» liegt im Beruf des« Bauern befreunden· daß
die Säule in ber Haiiptsachr während der Wsttterttiorate
Lehrgättge ftlr die Baiietiltiihrer burehf�hrt, ba ber Sommer
refilos del: Arbeit gehört. Während dasi-ergangenen Winter«
also und bis ins Frtihfahrhlnelu wurden elf Lehrgältge
niit fast 500 Telltie inetti �- nur: und Bezirk-dauern-
stihrer � ab ehalten. aneben liefen 14 Gasllehrgllltge mit
ebenfalls sa 500 Teisttehmern und Delliiehllierlttnen Wie
sich die Schule als Sainmelpttnkt aller Jllhrerkisilfte der
fehkesistksett Bat-ernsthaft erwiesen. hat�, hat sie ihre Pforten
auch den Gliederung-n der Partei stets gern geöffnet. So
siiiden wir unter den Gasttehrgängeit Kiitse des bdMsWerkes
�Glaube unb Schönheit", ber bszßaiibbiciiftftlhreraiitb�rter,
ber Vetwattungscltittsslihrer ber SS usw. Reben del-sachlichen
Unterweisung unb Ausbildung lief stets; eine wetiaitfchaitlicbe
Iusrlchtung ber Führer und säh-erlagen, so daß die
Schule nicht nur Wlssensvetaiittlel-lii, sondern auch politischeSchulung-stellte war. «

Jii diesem Griff wird nun dle Zsrbeit wieder-altf-
genommen. Sie ist uitt so notwendiger, als beta �attern,
dein Frotttkäiltsifer an ber inneren staat, immer wieder«
neue« Rüstzeug fiir fein Schaffen gegeben werden muss.



Bild: « NsV-sd1icsieu-A«rdttv.
Der Reichsbund der Freien Schwestern nimmt junge Mädchenvom oolleadeteti 18. Lebensjahr« auf, itne fie fiir den Kranken- und

auch fiir den Sättgliiigspslegebertts vorzubereiten. Die Ausbildung
erfolgt vollkommen kostenlos bei freier Station, Verpflegung und
Trachtsiellung Die �Bgnn. erhalten clllfjckdcm teoch monatlich einkleines Taschengeld Die Schülerinnen finb in Schüleritenenheimena. T. auch in Krartkenhäusern selbst tiniergebracht und werden oon
einer Jungfchwestertefiihrertit betreut. Jii den Kranken· und
Säuglingspslegeschulett werden fie für ihren späteren Beruf fachlichausgerichtet. Eine Hauptaufgabe in der Ausrtchtung der Schiilerinnen
liegt vor allen Dingen darin, fie nationalfozialistisch zu erziehen,
d. h. fie weltanfchattlich zu schuien, damit sie in der Ausiibung ihres
späteren �Berufes gefestigt sind. Der Arbeitseinsatz tenferer Schwesternolgt hauptsächlich in Krankenhäitferm Heimen der RGO, Sana-torien und attch in Privaipflegen edlem

Durch den Aufbau in den neu erworbenen Gebieten hat aitch
der Reichs-bund fehr große Aufgaben übernommen, wie z. B. Ueber-
nahmen bezw. Besetzuiigen von Rranhenhänfern, Einfatz in NSMKrippen und in der nachgeheteden Fürsorge. Der Neichsbund, dessenAngehörige an der blauen Schwesterntracht mit der Brosche, te
die RGO-Baue trägt, zu erkettnen sind, ist stolz darauf. an dem
großen Aiefbattwerk unseres Führers ntilhelfen zu kötinen.

Die Gaugefchäftssielle befindet sich für Schlesien in �Breslau 5,
Gartenstr. 15/17.

Wann wird verdunkelt?
Beginn: Donnerstag um 16,10 Uhr
Ende: Freitag um 7,00 11br

Karls-natur. Jtn gefchttetickten Watteraum des
Bahnhofs Rarlsmarlt veranftaltete bie Bahnmeisierei
DöberwKupp mit den Angestellten und Arbeitern der
unterstellten Bahnhöfe einen Kameradfchaftsabend verbunden
mit einer Jubiltiumsseier für 25 jährige Dienst-« und Arbeits-
zeit. Ortsobmann Karl Winkler aus Groß Kauern begrüßte
die Tetlnehmer. Er beglückiotinschte den Jubllar Karl
Gtibellll im Namen der Belegfchast des Bahnhofs Rarlstnarlt.
Reichsbahtiiteipektor Maiketka überbrachte die Glücktvünfche
der Reichsbabnverwaltuttg und überreichte ihin sowie auch
noch sechs anderen Kameraden das Treudienstehrenzeichen
für 25 jährige Dienstzeit, und zwar: Dem Hilfsfchrankentvärter
Karl  Säbel II aus Rarlsmarit, dem Blocktottrter August
Dertmana, bem Aushilfsschrankenwtirter Karl Winller aus
Groß Rauern, dem Bahnwärter Johann Solga aus
DöberwKuPiY dem Stelltverksmeisier Jofef Gatzka und
dem Bahntvärter J. Wiezorek aus Poppelau Ferner über-
reichte Neichsbahuinfpektor Harkahka dem Hllssschrankens
matter But! aus Karlsmarkt ein Ehrendiplom für Ver«
fcbönerung der Bahnanlagen feines Dienstbereiches

Zum Rosengrunder Bahnungliiclm
Der Pregedienft der Reichsbahndirektion Opfeln teiltmit: Die Pre emitteilitng über die Verantwortung fiir das

Rofengritnder Bahniingliitie stammt, entgegen der in den
Zeitungen erschienenen Angabe nie-txt vom Pressedienft derReichsbahndireletion Our-ein. Jnt &#39; brigen unterliegen die
darin ausge prochenen Ansichten der Beurteilung durch das
ordentliche nicht.

Glogau. Todesstur von der Treppe. Einen tra-
glichen Tod erlitt hier der jährige Rentner Gustav Gärtner.er Greis wollte aiif dem Treppenslur das Licht eiii chauen.Er trat dabei fehl und stürzte kopfiiber die Trepphh nunter.Er erlitt dabei so schwere Verletzungen, daß der Tod balltdarates eintrat.

Köben  Ober!. 200 Jahre Fainilienbesih Die
Besihung des Bauern Ritter in der ehemaligen Fischerkoloiiie
Läskau befindet sich seht 200 Jahre in Faneilieiibesih. Das
Grundstück des Fischer-s Wtittig ist ebenfalls iiber 200 Jahre
tm Besih der gleicheie Familie.

Strehlem Fahrerflitcht Auf der Straße Strehleie�Mehltheuer tvurde abends eiii Radfaltrer vote eeitetit Niotori
tadfahrer angefahren. Das Fahrrad tourde zertrümmert, wah-rettd der Radsahrer glücklicherweise 111it be111 Schrecken davote-
kam. Der Tijiotorradsaltrer ist, ohne sich itite deii Vorganf
zu kiiiietieerti, sofort weitergesahreie und unerkannt etttkoiteitieie

Freiburg. Nafsiiiierter Betrüger. Bei einen»
Polsniher Gärtuereibesiher erschieii ein |_11_11ger Maine, detangab, vote eiieeiie Bekannten von der Weftfroiit einen Greis;
aiisrichteii zu sollen. Er bot gleichzeitig drei Gänse »und dreiPfund Vohueukasfee an, die fiir den Gärtnereibeseher aus
Polen mitgebracht fein follten. Diese schönen Sachen tvollteder Freinde bei einer Frau eingestellt haben. Da er es be-
greisliclterioeise eilig hatte und .,itiit 20.15 Uhr tttit betet Ziege
toegfahrete« wollte, ließ er sich deit Betrag voie 35,10 1.111111:
atishätedigeit Die Gänse tittd der Kasfee sollteii dann bei det
bezeichiteteii Frau, die in Wtrklichleit aber gar 111c_l!t dor-wohnte, abgeholt werben. Nachdeite der fttnge iiiieiifch ver-
schwtiteden war, ivtirde der Schwindel ausgedeckt

Waldciebttrg Tod iiit Schacht. Der Liettklkikiltck S?�1na1111 Jteng ans Reußeiidors ivttrde auf dein Bahiiscltaclf
verschüttet und konnte von feinen siatneradeit nur als Leicht
geborgete werden.

Matt. �1 ·fteslratike begiii g Selbst iuordsp Ein«geistcskraitke �eran, die man nach dene strankettitiil Xcltetbebringen wollte, warf sich unweit des Thercstetetoresz vor ctitet-
Zug und tourde tödlich überfahren.

Weihmulttsferien ooriterlegt
Beginn nett 20. Dczcttibetx

NailtMitteilttitg von zuftäudiger Stelle werden die Weilt-
ttatlttsscreeituit dteseut Jahreauf den 2U. Dezentber vorverlegt,lmd zwar tut; das ganae Reich. lieber deti Sehlttsk der Jscrictterfolgt deuttiaclfst tiotit befotidere 9Jicldttttg. .

311111 Einkauf szmii der Kleiderkarte
Das ziveite Paar Damenftrlimpfe kostet acht Punkte.

Jie der Notiz über die Fkleiderkarte war aiit Schluß
davon die Rede, daß "ür ztvei Paar Daittetistriiiiepfe acht
Punkte abztttreteitett sind. Hierzu ist nachantragen, daß diesnur sttr diejenigen Käutierittitete gilt, die den Einkauf itachdeiie 1. Januar 194l vornehmen nnb bis dahiit noch keine
Daeieetestriiittpfe gekaitft haben. Sehnen iverdete dann je vier «A chiiitte auf die Bezugsuachweise a nnb b von der Karte
abgetrennt. Weieit dagegen bereits seht zwei Paar Damen-
sttriiinpfe gekaieft ioerdeie sollen, so sind fiir das erste Paar vierAbschnitte und der Bezugsnachweis a, fiir das zweite Paaracht Abfchieette ieied der schwarz tiiieratedete Bezugsieacltiveis ezu entwertete. -

Enilaiiet den Weiltttatlitstterteltrt
Billige Souderziige der tlicithsbalfin

Ju diefeitt j3eehre wird der Elieifeverlehr an den Tagenvor Weihttacltteit ttted über die Fefttage eittcti ieugewöhtelich
grofzeu iitnfattg auitehuieti. Zahlreiclfe Lisehriitaclttangehörigeund berufstätige Vollcigetiosfete toerdete die Lizeihtiachtd oder
Eiietejaltrsfetertage bei ihren ieächsleti Angehörigen verbringen,so das; auf dete Hattptverlcltrsstreclete der Dctttfcltcii ��ieich-f-bahnin dieser Zeit tttit attßergetoöhittieh ftarketit Ver-
ke h r gercchttei werden iuus3. Die Dcittsclfe diieicltsbaltit ist unterben gege11111iir1ige11 �lierhiiltniffen nicht in der Liege, �Bon nnb
Nacltziige in großer Zahl verkehren zti leistete. Für dett allge-titeitteit Eisenbahnyiieiseverlehr ist daher 111i1 beträchtlichen litt-
beanennichleiten, tiberfiillten Futen» ttttd erheblichem Gedrängean Schultern und auf Bahtisteigeit zte rechnen.Es toird daher empfohlen, alle nicht dringend notwendigen
Reisen bis nach Nettiahr zu verschiedne, insbesondere Befuchssiiitd Vcrgtiügttitffsreifcit 1viil!re11b der Weihuathtszeit nad!
Möglichkeit zu tetetcrlassett.Zeit· C« 11 t l a f1 n 1_1 g des Verkehrs in den fahrptaiiittiiszigett
Zügen wird die Deutsche Reichs-haltet folgende Tliiasziiahtiee
treuen: 
lieu solchen bieifenben, die ittfolge ihrer Liefehästigttiig teicht
ate ciite Reife in der Spihenverlelfrszeit gebunden sind, eeiee
besonders günstige« Fahrgelegeiiheit zu bieten, werden a111 16.,1?. nnb 2|. Dezember 1939 in eiieigcie·Fertwcrbittdttitgcte»Gott-
dcrziige Ei. Klasse tteii füitfzigprozetetiger Fahrprcisertitiißegiingeingelegt, die nur 111i1 Soudcrzttgsalfrkarteti bettulxt werden dile-seit, nnb in dcteeie iedeeti Reifeudete ritt Sitkplatt gcivälfrleestet
ist. Die Soitderztigfahrkarteie ueiisfen bei deii Fsahrkarteiiatiss
gaben rechtzeitig vorher bestellt werden.

Jin Attfchlitß tAttfahrt- und Vltesgcettgsgebiet·des Sonder-zitges ttitd Attsleiitf in feinem Zielgebietf itiieffeit uortttate
Züge 111it ben üblichen Feihrattstoeifett beituht werden. Wah-reitd die dhittsaltrt ttitr in den Souderziigcit titogitclt til. geltett
die Souderziigsahrtartete fiir die iliisectreefevotie 27. Dezeniberbis 8. Januar einschließlich auch fiir Perfoteeiez·ttge· Dee Be-
ituhtiitg von D- und Eilzügett ist aitf ber Ruckfaltrt gegen
Zahlung der vollen Zuschleige gestattet.

Wegen der übrigen Tarisbeftinttittengein der Geltungsdauer
der Sonderzttgsalfrkartein der Fahrpläue iesw. 1__111t_&#39;b auf dieAttsljäiige in den �Bahnhöfen nnb ani bie Atesktttefte bee dett
Auslienftsfcltaiterte verwiesen.

tsittschrätiketitg der "� � s « «« s « » Der
Iietehsftteaiezitetteistcr gibt in einein Erlaß bekannt, das; die fiir« occle der Repräfeutattote gewährten Dienftauftoetitdseitpdie Zt
fchädiguiefeeie aus öffentlichen Mitteln unter den gegeiiivärte-nen Perhältttisseie itit Juteresse der Sparsamkeit toeseiitlich
herabgeittitedert werden iniisseit Die Diettsiaitfwaiidseittfchä-digteiegeii sind titit Bsirkteiig voiit I. Dezetnber ab itiii 25 Pro-
zent zu liiraen, nnb awar insoweit der Jahresbetrag der«· s« I� ««  « 121111 itstart iiberfleigt. Für« das
Nechiiteteffsjaltr 1910 behält fiel! der Mitiister die Festsetzungeines weiteren stiirztttegsbetrages vor.

_ Fextilstosfc fiir Verdittiteltttegsztoecle Der Reichslitstfiihrt-tttetufter tind Obcrbes lshaber der Lieftwasfe hat iti eineinErlaß an die Lieftgattkoittitiaitdos gegen die Verwendung von
wertvollen Tertilstofseii für Perdienkeltiiigszivecte Stellung ge-ieotiiiiteie. Jtu Juterefse der sparsame-n Bewirtfeltastiiiig desdeutschen Textiltnarltes darf beim Abblcttdeit von Lichtaiisi
trittsösfteieitgeie eine Verweuditug von Textilstosfeii nur datttt
stattfinden, _1_11enn alle anderen Möglichkeiten zuni Abbieiedcit
nicht durchfuhrbarloder ituzivecktteäszig sind.  �in diesen Fällenest besonders darauf zu achten, daß tetir sogenannte Verdunke-luugsstosse ititd keine fiir andere Zwecke beftititiieteit Textil-stosfe verwendet werden.

Kricgsztifelflag aus Spirituofeii seht auch ittt AusschaukNach deit teeiteie �lieftinnnungen ift der Kriegszufchlag auf
Spiriiuosett fein nicht ttiehr gesondert zu berechnete, da es sichiie Wirklichkeit teitt eine Erhöhuu der Brateietweitestetter han-
delt. Er wird itt deii Preis eiiif ließlich der darauf eittfalleii-
den litufabsteiter ei11gereel	1et. Beitti Verkauf über die Straße
ist die Abivätzttitg ber durch die Stettererhöhtetig hervorgerufennen Preis-erhöhung gestattet. Der sileinverteiler ist berechzigt,ben ihm vo111 Lieferanten iie kiiechtittttg gestellten Zuschlag, wie
er sich aits der erhöhtett Braittittoeiiiftetter in Höhe von
1,05 911111. einschließlich thättdlerziischlag je Liter reinen Allo-
hols ergibt, voitt Verbraucher zu erheben. Dieser Ziescltlag darfvotie Sileinverteiler 11111 2 :!ipf. ie Liter reinen Allohols fiir die
linesahfteiter erhöht werden. Die Abwälzitieg der erhöhten
Brauuttoeiustetter ist künftig ebenfalls beitii glasweisett Aus-schatik gestattet. Der diieichstotiititisfar fiir die Preisbildung hat
zii diefeni Zweck die Erhöhung der Atessclfatikpreise fiir Ge-titäße von 2 nnb 2,5 cl 11111 einen Pfennig genehmigt. Bei grö-
Beten Getuäßete steigt der Zuschlag je nach be111 �lllioholvroaents
sah der Sptritteosett Der Reichslointteifsar spricht gleichzeitigdie Erwartung aus, das; die Gaststättcik und Belierbergtingssbetriebe itiit Vcrdienstfpetittieii über 200 11.111. anf eine Preis-
erhöhung deine glaisweisctt Ausfchatek verzichten, weint bie
toirtscheiftliche Klage des Betriebes es gestattet.

Pollfttetkttnit eines Tode-urteil-
2l1n29. Novetitber 1939 ist der am 15. November 1913 ges-fboretie Ewald Wieczorreck hingerichtet worden, der vom.Soiidergericht Hanebnrg atn 7. November 19 in Bremeie

wegen Perbrechens nach Paragraph 2 ber Verordnung gegenVolksfchädlitige voitt 5. September 1939 zum Tode verurteilt
worden war. Der bereits wegen Diebstahls vorbestraste Verm-teilte hatte in der Nacht votii 19. zieni 20. Oktober 1939 unter
Ausnuhitteg der Verdunkelung einen Polksgeuossem der sich
tiach Arbeitsschlttß allein auf deiie Heimweg befand, iibersal-lett, ittit dein siliefser auf ihtt eiitgestocheti und ihn beraubt.

Üerleger: �ra Otto, Name-lau  Gebiet!
Druck: Franz Otto  vorm. sliar Opigj Buchdrumereh Mumien.
Berantmortlid! fiir die gesamte Schristleitung und den Anzeigetttestt

auv chkkfilriter Franz Otto, Name-lau.
Zur Bett ift ilnaeigen-�Breisli�e 5111.11 gültig.

Verpachtung.
Mehrere Morgen Acker- und Wiesenland sitid bald«

zu bewachten. Näheres im Rathaus Zimmer Nr. 15.
N a m s l a u, deie 27. November 1939.

Der Bürgermeister
IV. Krawaßele

Am Bis. November d. JS. verstarb nach
einer erfolgten Operation Zdcr langjährige

Zellenwalter der �NSV.
Ortsgruppe Otto von Bismarck

Parteigenosse

Brutto Mischke
Sein nimmerttiüder Eifer, seine vorbild-

liche Treue und Pflichtcrffillung für das
Amt für Volkswohlfahrt sichern ihm unser
Gedenken über das Grab hinaus.

Rospunt
K rcisamtsleiter der NSV.

Namslau.

Am 27.November
verschied in Ausübung
seines Berufes der
Kamerad

i « .

Erteit iitekoiatts
�Der? « gehörte] der Wehr
 VTkt·ä"J""1t"tZ-.·ti«c"ti 117165752111" der« " Gründungüän.w_

Sein Andenken werden wir in Ehren

[IE1 Iiiiiisiiiiiiiiiiliiiii liiii iiiiiliiiiliilii
Dziewinshy.Jakob.

Hiermit geben wir bekannt, das; alle vollgeklebten

Rabatvsparbiicher
in der Zeit vom 1. Dezember 1939 bis l5. Januar 1940
wieder mit dem Nabattsatz von 3% eingelöft werden,

Nicht vollgeklebte Biicher können weiter ·beiiutzt und
nächstesJJahr eiiegelöst werden.

Wer machen auch hier wieder besonders darauf
aufmerksam, daß zur Eiulöfung unserer Rastatt-
büther nur die nachftelieeid angeführten Mitglieder
des Vereins berechtigt sind.

NabatvSpawBerein e. V.
" Namslait

_ Mitglieder-Verzeichnis:
Dietrieh Margarete Lieb! Abbe«
Heiuzel Emil Pelikan Wilhelm
Haufler Gustav Proolie Johannes
HäriugTRudolf Srolka Gustav

 Kellner�s Nchslg.! Trost-a Peter
Kuäbel Hnlda

Mit Genehmigung des
Herrn Regierungs-Präsidenten
zu Breslatt führen wir fegt
den Familiennamen -· ««

Günther. 
Gtlnltitz itiitt AngehörigeHorst-Wessel-Strafze 18.   S

Anzeigen sind
Kundeniverberl

Wenn Sie

ttteiet
empfiehlt

gest» wenürich
Fetnsprecher 466.

noch nicht zu den ständigen Lesern
unseres Blattes gehören, empfehlen wir
Jhneu ein Probe-Aboienement auf das

Name-lauer Stadtblatt




